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In unserer Gärtnerei wartet ein vielfältiges Ange-
bot an Beet- und Balkonpfl anzen, sowie Kräuter 
und Gemüsepfl anzen auf Euch. Bienenfreundliche 
Pfl anzen natürlich auch. Eine fachliche Beratung zur 
Auswahl und Gestaltung der Blumen/Pfl anzen ist 
selbstverständlich. Wir freuen uns auf Euch!

Wolfskaulstraße 62 · 56072 Koblenz-Güls
Telefon 0261/42856 · Telefax 0261/403174

Öff nungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Große Auswahl
an Kräuter- und Gemüsepfl anzen

für die Selbstversorgung

 Sommerzeit
    – Blütenzeit
Für Balkon, Terrasse und Garten

Johannes-Fest 
21.-23.06.2024 

Freitag ab 17 Uhr 
Samstag & Sonntag  
jeweils ab 15 Uhr  

Weingut Johannes Müller 
Stauseestr. 22      56072 Koblenz 

info@weingutjmueller.de 

Berichtigung
Leider ist uns in der Mai-Ausgabe ein Fehler unterlaufen!

Auf Seite 7 „Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirats des Ortsbezirks Güls“
fehlte leider auf der

Liste 5 - Freie Demokratische Partei
der Listenplatz 5: Jorien Hennchen.

Wir bitten den Fehler zu entschuldigen!

Männliche B-Jugend des HC Koblenz wird Bundesligist
Mit Platz zwei beim Turnier um den Aufstieg die direkte Qualifikation gesichert

Gegründet von den Stammvereinen TV 
Güls und TV Moselweiß im Jahr 2020 star-
tet der HC Koblenz zur Saison 2024/25 ge-
meinsam mit vier Herrenmannschaften, 
zwei Damenmannschaften und 15 Jugend-
mannschaften. Die männliche B-Jugend hat 
erfolgreich das Qualifikationsturnier in Mel-
sungen gemeistert und wird in der Jugend-
Handball-Bundesliga (JHBL) antreten.
Beim zweiten Qualifikationsturnier zur 
Jugend-Handball-Bundesliga (JHBL) ge-
wann die gastgebende Mannschaft der 
mJSG Melsungen/Körle/Guxhagen all 
ihre Spiele und sicherte sich neben dem 
Turniersieg auch das direkte Startrecht in 
der Bundesliga.
Um Platz zwei und das zweite zu ver-
gebende Bundesliga-Ticket entwickelte 
sich im Turnierverlauf ein knallhartes 
Duell zwischen der HSG Hanau und dem 
HC Koblenz. 
Beide Teams gewannen zunächst sou-
verän ihr Spiel gegen den TV Offenbach, 

verloren aber gegen Turniersieger Mel-
sungen. Der Weg für ein packendes Fina-
le im letzten Spiel des Turniers war also 
geebnet und genau das lieferten sich 
beide Teams.
Die HSG Hanau erwischte im direkten 
Duell den besseren Start und zog bis zur 
zwölften Spielminute auf 9:4 davon. Die 
Koblenzer ließen sich davon allerdings 
keineswegs beirren und kämpften sich 
schrittweise wieder heran. Zur Halbzeit 
hatte die HSG beim 14:12 nur noch zwei 
Tore Vorsprung. 
Das überlegte Agieren des HCK-Nach-
wuchses führte – lautstark unterstützt 
durch die zahlreichen Koblenzer Fans – 
in der 26. Spielminute erstmals zum 16:16 
Ausgleich. Anschließend konnte die HSG 
ihre Chancen jedoch besser verwerten 
und ging erneut in Führung. An dieser 
Stelle zeigte der HCK wiederum eine be-
merkenswerte Moral und arbeitete sich 
mit großer Leidenschaft wieder heran. 

Dem 22:22 Ausgleich durch Sandro Mohr 
folgte in der 36. Spielminute die erstmalige 
Führung durch einen Treffer von Adrian 
Maric. Mohr erhöhte den Abstand in der 
vorletzten Spielminute auf 22:24. Diesen 
Vorsprung ließ sich das Team bis zum End-
stand von 24:26 nicht mehr nehmen.
Anschließend war der Jubel bei den Ko-
blenzern groß: „Das hier und heute ist 
kein Zufallserfolg, sondern das Ergebnis 
einer langen Reise. Wir freuen uns un-
fassbar darüber jetzt für die JHBL quali-
fiziert zu sein und sind stolz drauf uns in 
der kommenden Saison mit den Nach-
wuchs-Teams der Bundesligavereine im 
Erwachsenenbereich messen zu dürfen“, 
resümierte Trainer Darko Maric.
Trainerkollegin Carolin Nuhn ergänzte: 
„Das war eine großartige körperliche, aber 
besonders auch mentale Arbeit der Jungs. 
Das Projekt „Bundesliga“ ist seit einem 
Jahr in den Köpfen und dem Druck hat 
man letztlich standgehalten. Daran sind 
alle Spieler enorm gewachsen und haben 
es insbesondere im letzten Spiel gegen 
Hanau bewiesen. Wir sind froh über die 
starken Neuzugänge, die bereits wäh-
rend der Qualifikation viel Verantwortung 
übernommen haben, aber natürlich auch 
auf die langjährigen Spieler und Eigen-
gewächse des Vereins.“
Für den HC Koblenz spielten: Leo Gagalick, 
Lasse Scherhag (10), Simon Rosenbaum 
(3), Adrian Maric (13), Paul List (18), Lo-
renz Zimmermann, Kilian Muhl (1), Sandro 
Mohr (8), Maximilian Klimetzki (1), Hugo 
Ott (3), Jonah Klöppel (1), Fynn Reitz (8), 
Jasper Wagner (8), Paul Kreuter.
Mit der Bundesliga setzt der Verein ein wei-
teres Zeichen für die erfolgreiche Jugend-
arbeit und freut sich, dass nun in Koblenz 
Bundesliga Handball gespielt wird.

Arik Röder ist neuer Vorsitzender der Gülser Husaren
Dank, Blumen und Wein für die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder 

Die turnusgemäße Jahreshauptver-
sammlung der Gülser Husaren mit 
Neuwahlen fand am 29. Mai im Wein-
haus Grebel statt. Bereits im Vorfeld war 
klar, dass einige Vorstandsmitglieder für 
den neuen Vorstand nicht mehr zur Ver-
fügung stehen.
Vorsitzender Markus Ohlig begrüßte die 
rund 60 anwesenden Mitglieder herz-
lich. Nach den einleitenden Formali-
täten gedachte die Versammlung den 
Verstorbenen, besonders dem 2. Vor-
sitzenden und Gründungsmitglied Edgar 
Lotzer und der Aktiven Manuela Meyer.
Geschäftsführer Arik Röder verlas das 
Protokoll der letzten Jahreshauptver-
sammlung, anschließend trug Vor-
sitzender Markus Ohlig den Geschäfts-
bericht vor und erklärt, dass dies sein 
letzter gewesen sei. Er dankte seinen 
Vorstandskollegen für 12 Jahre gute 
Zusammenarbeit. Die Anwesenden be-
dachten Markus Ohlig mit anhaltendem 
Applaus.
Der Kassenbericht von Schatzmeisterin 
Tanja Cohen zeigte, dass der Verein finan-

ziell solide aufgestellt 
ist. Die Kassenprüfer 
bescheinigten ihr eine 
einwandfreie Kassen-
führung und die Ver-
sammlung entlastete 
den Vorstand.
Für die anstehenden 
Neuwahlen wurde der 
Ortsringvorsitzende 
Berthold Schneider 
zum Wahlleiter ge-
wählt. Souverän er-
klärte er das Prozede-
re und führte durch die 
offene Abstimmung.
Der neue Vorstand 
setzt sich wie folgt 
zusammen: 1. Vor-
sitzender ist Arik 
Röder, 2. Vorsitzende Katherina Geil, 
Präsidentin Melina Möhlich, Garde-
kommandeur Jens Vogt, Geschäfts-
führerin Katrin Theobalt und Schatz-
meisterin Nicola Lunnebach. Außerdem 
die Beisitzer Mareike Lang (Presse), Marco 

Nöthen (Technik/Wagenbau), Michelle 
Unger (Tanz/Kinder & Jugend) Sina Val-
lendar (Mitgliederbetreuung) und Jose-
phine Weber (Social Media).
Die Kassenprüfer Sabine Lehna und Ha-
rald Zentner standen noch einmal zur 
Verfügung und wurden wiedergewählt.
Im Anschluss teilte Frank Kreuter die be-
reits feststehenden Termine der bevor-
stehenden Session mit. Er überreicht der 
neuen Präsidentin Melina Möhlich die 
Glocke, die ihn in seiner Amtszeit als Prä-
sident begleitet hat.
Zuletzt stellt er Annika Lunnebach als das  
neue Solomariechen der Gülser Husaren 
vor, die Anwesenden stimmten mit viel 
Applaus zu.
Der neue Vorstand freut sich auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit ganz 
viel Husarenpower.

Mit einem kleinen Präsent wurde den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern 
bei der Jahreshauptversammlung der Gülser Husaren herzlich für die jahrelang 
geleistete Arbeit gedankt. Das Foto zeigt (v.l.) Arik Röder, Maria Bügener, Helene 
Sauer, Markus Ohlig, Nicola Lunnebach, Tanja Cohen, Frank Kreuter, Katherina Geil 
und Marco Nöthen.

Der neue Vorstand der Gülser Husaren: (H.v.l.) Michelle 
Unger, Katrin Theobalt, Jens Vogt, Arik Röder, Marco Nöthen, 
Mareike Lang, Nicola Lunnebach. (V.v.l.) Melina Möhlich, Kat-
herina Geil, Sina Vallendar, Josephine Weber
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IHR GÜLSER TAXI KRÄMER - TEL NEU  01 52 / 32 01 20 66
Stadtfahrten · Rollstuhltaxi · Krankenfahrten für Dialyse- und Strahlenpatienten

einmal versuchen, 
möglichst viel für 
unsere Gülser Bür-
gerinnen und Bür-
ger herauszuholen. 
Der Neubau der Kita 
an der Grundschule 
in der Karl-Möhlig-
Straße will aufmerk-
sam begleitet sein, 

damit man uns nicht die Möglichkeit ver-
baut, dort durch die Erweiterung der Sport-
halle einen angemessenen Veranstaltungs-
raum für größere Veranstaltungen zu 
gewinnen, die Erweiterung des Sport-
platzes braucht noch einiges an Vor-
arbeiten.
Daneben gibt es aber auch die vielen „klei-
nen“ Dinge, mit denen die Menschen in 
meine Sprechstunde gekommen sind, und 
deren Lösung noch nicht immer zufrieden-
stellend gelungen ist, wegen denen ich 
hoffe, noch eine Wahlperiode als Gülser 
Ortsvorsteher weitermachen zu dürfen 
und mit dem neu gewählten Ortsbeirat 
so gut wie bisher für die Belange unseres 

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Güls und Bisholder!

dieses Gölser Blättche erscheint am 
Wahl-Wochenende und vielleicht war 
es das dann schon mit dem Ortsvor-
steher Hans-Peter Ackermann, vielleicht 
geht es aber nach der Wahl auch wei-
ter! Die Wählerinnen und der Wähler 
entscheiden bzw. haben entschieden, 
wenn ihr dieses Blättchen in den Hän-
den haltet. Und sollten diese sich für 
meinen Konkurrenten Cem Ilhan ent-
schieden haben, der ja wirklich einiges 
in die Waagschale geworfen hat, dann 
ist es halt so und Güls hat einen neuen 
Ortsvorsteher.
Aber noch bin ich zuversichtlich, dass es 
nicht so kommt und hoffe auf eine zweite 
Amtszeit. Denn es gibt noch viel zu tun 
in und für Güls. Vor allem das Bürger-
bühnenhaus wird noch in diesem Jahr 
„ertüchtigt“ und ich werde bei einem 
Termin Anfang Juli mit dem Architekten 
und dem Leiter des Zentralen Gebäude-
managements der Stadt Koblenz noch 

schönen Stadtdorfs Güls eintreten zu 
können. Und wie man den „Wackeler“ 
so kennt, werden dann in den nächsten 
Jahren auch noch ein paar neue unkon-
ventionelle Ideen entwickelt und – so 
Gott und die politische Mehrheit will – 
auch verwirklicht werden.
Auf jeden Fall wird am Wahl-Wochen-
ende erst mal gefeiert: Der „Wackeler“ 
besteht 150 Jahre (also in dem Fall bin 
nicht ich als Person gemeint, sondern 
das Gasthaus „Zum Rebstock“),  aber ich 
stehe mittlerweile seit 40 Jahren hinter 
der Theke, und dieses Doppeljubiläum 
wird am 8. und 9. Juni mit einem gro-
ßen Straßenfest in der Poppenstraße 
gefeiert, zu dem alle Gülserinnen und 
Gülser hiermit noch einmal herzlich ein-
geladen sind. Und wenn das am 9.06. 
in eine rauschende Wahlparty mündet, 
mit der die Gülser ihren Ortsvorsteher 
feiern (wie auch immer er heißt), soll es 
mir recht sein. Ich bin gespannt!

Ihr und euer Ortsvorsteher
Hans-Peter Ackermann

Krabbelgruppe „Storchennest“
Die Krabbelgruppe für Kinder bis zwei 
Jahre findet dienstags um 10.00 Uhr 
in der Pfarrbegegnungsstätte statt. 
Weitere Informationen per Mail unter:  
schneider@fbs-koblenz.de

Mittwochsimpuls
Herzliche Einladung zum MITTWOCHS-
IMPULS. Geschenkte Zeit, Gebet - Musik 
- Inspiration. Glauben im Heute.
19. Juni um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Servatius.

Pfarrbücherei St. Servatius
Die Bücherei im Untergeschoss der 
Pfarrbegegnungsstätte bietet eine 
Vielzahl an Kinder- und Vorlese-
büchern, CDs, Tonies und Spielen an. 
Auch für die Erwachsenen gibt es viele 
aktuelle Bücher.
Die Anmeldung 
und Ausleihe ist 
kostenlos.
Öffnungszeiten 
sind Montag 
und Donners-
t a g  j e w e i l s 
von 16.00 bis 
18.00 Uhr.

Wallfahrt der Pfarrgemeinde
Am 7. Juli findet die diesjährige Wall-
fahrt unserer Pfarrgemeinde Kob-
lenz links der Mosel als sternenför-
mige Fußwallfahrt aus den einzelnen 

Kirchorten zum Schönstattzentrum 
Metternich statt. Die Teilnehmer aus 
dem Kirchort St. Servatius treffen sich 
um 10.30 Uhr an der Alten Kirche. Bei 
alternativer Anreise mit dem Auto 
bestehen ausreichend Parkmöglich-
keiten vor Ort.
Die Begrüßung der Pilgergruppen 
erfolgt um 13.45 Uhr im Haus Provi-
dentia und der gemeinsame Gottes-
dienst beginnt dann um 14.00 Uhr. 
Danach werden wir im Park Kaffee 
und Kuchen sowie kalte Getränke 
anbieten. Um 16.30 Uhr gehen wir in 
einer kurzen Prozession zum Kapell-
chen zu einer Dankandacht mit eu-
charistischem Segen. Anschließend 
machen sich dann alle wieder auf 
den Heimweg. 
Zur Planung bitten wir bis Montag, 
1. Juli um Anmeldung im Zentralen 
Pfarrbüro oder per Mail unter: pfarrei@ 
koblenzlinksdermosel.de oder tele-
fonisch unter 0261/24215. Bitte teilen 
Sie uns mit, ob Sie zu Fuß mitpilgern 
oder direkt mit dem Auto kommen. 
Wir bitten um Kuchenspenden. Sie 
können diese vor der Begrüßung im 
Schönstatt-Zentrum abgeben. Die 
Kuchenspenden können auch ab-
geholt werden. Bitte teilen Sie uns 
dies bei der Anmeldung im Pfarr-
büro mit. 
Wir hoffen auf gutes Wetter und eine 
zahlreiche Teilnahme aus Güls und 
Bisholder.

Aus der               Pfarrgemeinde

Evangelische Kirchengemeinde Koblenz-Lützel 

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten!

Evangelische Kirche Güls
SO, 09.06. 11 Uhr Gottesdienst
SO, 16.06. 11 Uhr Gottesdienst
MI, 19.06. 11 Uhr Café Plus mit Frühstück
SO, 23.06. 11 Uhr Gottesdienst  
   mit Abendmahl
SO, 30.06. 11 Uhr Gottesdienst
FR, 05.07. 18 Uhr Krimi-Dinner
SO, 07.07. 11 Uhr Gottesdienst
SO, 14.07. 11 Uhr Gottesdienst

Aktionen, die im Gemeindezentrum 
Güls stattfinden, erfahren Sie auf der 

Homepage: www.kirche-luetzel.de

Maifest der AWO Güls
Das diesjährige Sommerfest der Gül-
ser Arbeiterwohlfahrt findet am 7. Juli 
2024 in der Begegnungsstätte der AWO 
in der Eisheiligenstraße statt. Beginn ist 
um 11.00 Uhr, mittags und abends wird 
gegrillt, dazu gibt es selbst gemachte 
Salate und zum Kaffee natürlich frisch 
gebackene Kuchen. Für Musik und Unter-
haltung ist bestens gesorgt. Außerdem 
werden langjährige Mitglieder geehrt. 
Gäste sind herzlich willkommen.

* 29.08.1948
† 23.03.2024

Johannes
Wilbert

Danke
sagen wir allen, die unserem lieben 
Verstorbenen im Leben Freundschaft 
und Achtung schenkten, sich mit uns 
in stiller Trauer verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Er fehlt uns.
Birgit
Achim, Heike, Lars und Lena
Markus, Tanja, Jan, Pia und Nic

Koblenz-Güls, im Juni 2024

I hope to see my pilot face to face, when I have crossed the bar.
(Alfred Tennyson)

Jürgen Altenkamp
* 28. Mai 1936 † 10. Mai 2024

Nach langem, tapfer ertragenem Leiden müssen wir Dich traurig
in die Hand Deines „pilot“ geben.

Wir vermissen Dich so sehr!
Hannelore Altenkamp

Markus und Nele Altenkamp mit Judith und David
Peter und Heide Altenkamp

Marlene Altenkamp mit Antonia und Olga
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 22.05.2024, um 12:30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Servatius statt. Anschließend erfolgt die Beerdigung

auf dem Friedhof in Güls.
Anstelle von zugedachten Blumen bitten wir um eine Spende für die SOS -

Kinderdörfer, GLS Gemeinschaftsbank, IBAN: DE11 4306 0967 2222 2000 04

BBeerrnndd  uunndd  SSiillvviiaa

ssoowwiiee  aallllee  AAnnvveerrwwaannddtteenn

KKoobblleennzz--GGüüllss  uunndd  BBaadd  BBrreeiissiigg,,  MMaaii  22002244

DDiiee  BBeeiisseettzzuunngg  hhaatt    iimm  eennggsstteenn  FFaammiilliieennkkrreeiiss    ssttaattttggeeffuunnddeenn..

1144..  NNoovveemmbbeerr  11992277* 2233.. MMaaii  22002244

EEiinnsscchhllaaffeenn  ddüürrffeenn,,  wweennnn  mmaann  ddaass  LLeebbeenn  
nniicchhtt  mmeehhrr  sseellbbsstt  ggeessttaalltteenn  kkaannnn,,
iisstt  ddeerr  WWeegg  zzuurr  FFrreeiihheeiitt
uunndd  TTrroosstt  ffüürr  uunnss  aallllee..

HHeerrmmaannnn  HHeessssee

IInn  LLiieebbee  uunndd  DDaannkkbbaarrkkeeiitt  nneehhmmeenn  wwiirr  AAbbsscchhiieedd  vvoonn  

uunnsseerreerr  TTaannttee

MMaarriiaannnnee  SSaabbeell
Hans-Dieter Wilden

* 15.2.1940         † 14.5.2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, die Dieter auf
seinem letzten Weg begleitet haben und sich in

stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.
Viele liebevolle Trauerbriefe, Anrufe,

Umarmungen, Blumenschalen und Geldspenden
zeigen uns, wie sehr er geschätzt wurde.

Du fehlst uns.

Margot Wilden
und Familie

Güls, im Juni 2024

Wanderung zur alten Ziegelei
Am Donnerstag, 18. Juli, lädt die Be-
wegungsgruppe Güls zu einer kleinen 
Wanderung zur alten Ziegelei (frühe-
res Tierheimgelände) nach Moselweiß 
ein. Treffpunkt ist um 15.00 Uhr an der 
Pumpstation Gülser Brücke. Von dort 
geht es dann mit der Bewegungsleiterin 
Veronika Hollmann über die Gülser 
Brücke zur alten Ziegelei. Nach der 
märchenhaften Wanderung trägt die 

ausgebildete Märchenerzählerin Vero-
nika Hollmann bei Kaffee und Kuchen 
(gegen eine kleine Spende) Märchen 
für Erwachsene vor. Gäste sind herz-
lich willkommen. Wer nicht so gut zu 
Fuß ist, kann auch gerne mit dem PKW 
anreisen. 
Anmeldung bitte an Veronika Hollmann 
unter Tel:0151/61035959 oder per Mail 
an: vroni.hollmann@web.de
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Die SPD Güls trauert um Ihren langjährigen Aktivposten

Hans-Dieter Wilden
der im Alter von 84 Jahren verstorben ist. Hans-Dieter war

seit 1978 Mitglied der Gülser SPD und über viele Jahre Kassierer
im Ortsvereinsvorstand. Darüber hinaus war er bis zum Jahr 2009 

für die SPD im Gülser Ortsbeirat aktiv. Auch danach brachte er 
sich mit Rat und Tat bei der Gülser SPD ein.

Wir werden Hans-Dieter  in bester Erinnerung behalten. Unser 
Mitgefühl gilt seiner Frau Margot und seiner ganzen Familie.

SPD Ortsverein Güls, im Juni 2024

 Toni Bündgen
1. Vorsitzender

Nachruf

Der Männergesangverein Moselgruß Güls betrauert
den Tod seines langjährigen aktiven Sängers

Hans-Dieter Wilden
der uns am 14. Mai 2024 im Alter von 84 Jahren

leider für immer verlassen hat. Der Verstorbene trat 
1988 dem Chor bei, für den er zwischenzeitlich als 

2. Vorsitzender Verantwortung übernahm. Zuletzt hatte
Dieter das wichtige Amt des Kassenprüfers inne,

 welches er 12 Jahre lang begleitete.

Er wird uns stets in dankbarer Erinnerung bleiben.

Männergesangverein
Moselgruß Güls gegr. 1892 e. V.

Andreas Kerner
1. Vorsitzender

Für Glückwünsche und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag

allen Gratulanten ein                   liches Dankeschön

                  Elke Bogler
Koblenz-Güls, im Mai 2024

Ortsring Güls hat neuen Vorsitzenden
Berthold Schneider übernimmt Amt von Franz-Josef Möhlich

Der Ortsring Güls ist der Zusammen-
schluss aller Gülser Vereine. Also der Ver-
ein der Vereine. In den regelmäßigen 
Sitzungen des Ortsringes tauschen die 
Vereine sich über geplante Aktionen 
und Veranstaltungen sowie gegenseitige  
Unterstützungsmöglichkeiten aus. Unter 
anderem erstellt der Ortsring in jedem 
Jahr einen Veranstaltungskalender, um 
frühzeitig Überschneidungen zu ver-

hindern. Nach außen besonders sicht-
bar ist der alljährlich vom Ortsring aus-
gerichtete Weihnachtsbasar am ersten 
Adventssonntag.
Auf der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung im April hat der bisherige Vor-
sitzende Franz-Josef Möhlich das Steuer 
aus der Hand gegeben und sich nicht 
erneut zur Wahl gestellt. Als Nachfolger 
für ihn wurde einstimmig mit einer Ent-
haltung Berthold Schneider gewählt.
Der in Koblenz, im Ortsteil Güls-Bishol-
der gebürtige Berthold Schneider ist im 
örtlichen Vereinsleben kein Unbekannter. 
Neben seiner aktiven Mitgliedschaft bei 
der FZG-Bisholder, den Gülser Husaren, 
dem Musikverein Güls und der St. Huber-
tus Schützengesellschaft ist er auch bei 
letztgenannter seit vielen Jahren stell-
vertretender Vorsitzender. 
Berthold Schneider möchte die gute 
Arbeit seines Vorgängers fortsetzen und 
die Zusammenarbeit der Vereine in Güls 
gemeinsam mit seinem Team im Vor-
stand des Ortsrings weiterentwickeln 
und stärken.

Jugendorchester lädt ein zum Konzert
Besucher können sich beim Instrumentenzirkel ausprobieren

Der Musikverein St. Servatius Güls e. V. 
ist besonders stolz auf seine jungen Mu-
sikerinnen und Musiker. Schon seit ei-
nigen Jahren bietet der Musikverein in 
Kooperation mit der Musikschule der 
Stadt Koblenz in der Grundschule Güls 
die Bläserklasse „Wind Kids“ als AG an. 
Die Dritt- und Viertklässler erhalten in 
Kleingruppen professionellen Unter-
richt an einem Instrument ihrer Wahl, 
das sie gegen eine geringe Gebühr beim 
Musikverein ausleihen können. Einmal 
pro Woche spielen die Kinder dann zu-
sammen im Orchester und lernen so von 
Anfang an, wie viel Spaß das gemeinsame 
Musizieren macht. Kinder, die schon etwas 
mehr Erfahrung mit ihrem Musikinstru-

ment haben, proben einmal pro Woche 
im Jugendorchester.
Am 15.06.2024 zeigen die „Wind Kids“ und 
das Jugendorchester nun gemeinsam mit 
dem Jugendorchester des Musikvereins 
Lonnig in der Pfarrbegegnungsstätte 
von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr ihr musika-
lisches Können. Daneben gibt es einen 
Instrumentenzirkel. Hier können die klei-
nen, aber auch die großen Besucherinnen 
und Besucher Instrumente ausprobieren 
und vielleicht das für sie geeignete Inst-
rument entdecken. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Das Jugendorchester freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher. Der Ein-
tritt ist frei.

Kirmes und Spielfest 
in Bisholder

Die FzG Bisholder veranstaltet am 15. 
und 16. Juni 2024 wieder ihr Kirmes- und 
Spielfest.
Beginn ist am Samstag,15.06., um 18.00 
Uhr mit der Kirmesbaumaufstellung am 
„Kapellchen“ in Bisholder. Anschließend 
geht es, begleitet vom Musikverein St. 
Servatius Güls, zum FzG-Gelände auf dem 
Hölzchen zu einem geselligen Abend bei 
Gegrilltem und Getränken aller Art.
Am Sonntag ab 12.00 Uhr können die Be-
sucher einen abwechslungsreichen Tag 
auf dem Hölzchen erleben, mit Tombola, 
Kinderbelustigung, Hüpfburg und Spie-
len für Groß und Klein. Natürlich wird 
auch für das leibliche Wohl gut gesorgt 
sein. Der Vorstand der FzG freut sich auf 
ein schönes Kirmeswochenende mit viel 
Spaß und guter Laune bei hoffentlich 
bestem Wetter, es steht aber auch ein 
Festzelt zur Verfügung.

Besuch der
Lotto-Zentrale

Die Seniorenunion der Gülser CDU be-
sichtigt am Dienstag, 11. Juni, die Lot-
to-Zentrale Rheinland-Pfalz in der 
Ferdinand-Sauerbruch-Straße 2 im Rau-
ental. Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am 
Haupteingang.
Die Buslinien 3 & 13 halten direkt vor 
dem Gebäude (Haltestelle Peter Klöckner-
straße). Für Anfahrt mit dem PKW stehen 
Besucherparkplätze zur Verfügung.
Nach der Führung erwartet die Teilnehmer 
Kaffee und Kuchen sowie kalte Getränke. 
Dabei können noch offene Fragen aus 
der Besichtigung geklärt werden. An-
meldung bei August Hollmann: Telefon 
01716121029 oder per Mail an august.
hollmann@web.de

Mitspieler gesucht!
Theater-Performance im Heimatmuseum Güls

Theater spielen können alle. Wer also hat 
Spielfreude und Lust mitzumachen? Die 
Teilnehmer entwickeln gemeinsam eine 
Theater-Performance zur Eröffnung der 
Ausstellung „1250 Jahre Güls“ im Heimat-
museum, Gulisastr. 4, die im März 2025 
sein wird. Mitspielerinnen und Mitspieler  
werden ab sofort ge-
sucht.
Dazu sind keinerlei 
Theaterkenntnisse oder 
Theaterer fahrungen 
nötig. Nur die Freude 
daran, sich zu bewegen 
und der Spaß am Spiel 
sollte vorhanden sein.
Diee Performance, also ein selbst ge-
staltetes kleines Theaterstück, ist ein spie-
lerischer Akt, der keinerlei Vorwissen, tiefe 
Güls-Kenntnisse oder Ähnliches erfordert. 
Nur ein wenig Mut!
Die ersten zwei Abende vor den Sommer-

ferien dienen dem Kennenlernen, an 
denen ins Theaterspielen mit praktischen 
Übungen eingeführt wird.
Die ersten zwei Termine werden sein: 
Donnerstag, 27. Juni, von 18.30 bis 
20.00  Uhr und der 9. Juli 2024, ein 
Dienstag, ebenfalls von 18.30 bis 20.00 

Uhr in den Räumen des 
Heimatmuseums. Kos-
ten entstehen keine. 
Bitte bequeme Kleidung 
und leichte Schuhe mit-
bringen – und Neugier.
Wer sich also freut, 
m a l  i n  G ü l s  T h e a -
ter  spielen zu kön-

nen und zwischen 18 und 99 Jahren 
alt ist, meldet sich für den 27.6. und 
den 9.7. an bei Jens Kowalke M.A., 
Theaterpädagoge mit langjähriger Er-
fahrung, unter info@heimatmuseum- 
guels.de oder unter 0176/52347642.

Märchenspaziergang 
durch die Weinberge

Der Landfrauenverband MYK und die Be-
wegungsgruppe Güls laden zu einem ge-
mütlichen Spaziergang zum Hexenhügel 
Winningen ein.
Treffpunkt ist am Parkplatz des Winnin-
ger Flughafens am 19. Juli um 16.00 Uhr. 
Der Rundgang von etwa drei Kilometern 
dauert ca. 1,5 Stunden. Die Kosten be-
tragen pro Gast 5 Euro für Mitglieder,  
Nichtmitglieder zahlen 8 Euro.

An einem traumhaften Aussichtspunkt 
lauschen die Teilnehmer dem ersten Mär-
chen, Märchen für Erwachsene. Märchen-
haft führt dann der Weg zu den nächsten 
zwei Aussichtspunkten, wo alle nochmals 
in die Märchenwelt entführt werden.
Märchen sind ein kostbares Gut und er-
zählte Märchen können uns eintauchen 
lassen in unseren eigenen Bildern. Mär-
chen leben mit uns und erwecken unser 
Vorstellungsvermögen von eigenen in-
neren Bildern.
Der märchenhafte Nachmittag wird be-
endet, wenn gewünscht, bei Eis, Kuchen 
oder einem kühlen Getränk im Flugplatz 
Restaurant.
Anmeldung bitte bei Veronika Hollmann, 
Telefon 015161035959 oder E-Mail: vroni.
hollmann@web.de

Alles neu macht der Mai könnte man (fast) sagen, wenn man in diesen Tagen mit 
dem Zug vom Haltepunkt Güls aus startet oder dort ankommt. Der CDU-Güls und 
dem Bundestagsabgeordneten Josef Oster ist es zu verdanken, dass die Deutsche 
Bahn AG zu Farbeimer, Pinsel und Besen hat greifen lassen und das Wartehäuschen 
an Bahnsteig 1 wieder in einen ansehnlichen Zustand gebracht hat. Bleibt zu hoffen, 
dass der Vandalismus ausbleibt denn es ist klar, dass die Deutsche Bahn AG nicht 
monatlich eine solche Maßnahme durchführen lassen kann.

Der Förderverein der Kita Rappelkiste hat auf dem Markt für alle Kitakinder ein 
Eis ausgegeben! Regenfest eingepackt machten sich die Kitakinder freitags auf 
den Weg zum Markt. Herby war schon da und erwartete die 80 Kinder bereits. Wie 
man sieht konnte das Wetter die Freude am Eis nicht trüben. Das Ganze wird noch 
einmal bei schönerem Wetter wiederholt, damit anschließend noch Zeit zum ge-
meinsamen Spielen bleibt.
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Frische Plakette? 
bekommen Sie bei uns! 

HU, AU, Schadengutachen,
Bewertungen, Arbeitssicherheit

und noch vieles mehr! 

Wir freuen uns auf Sie an
unseren Prüfstellen in Koblenz, 

Mülheim-Kärlich und Kottenheim

brockmann
K f z -Sachve r s t änd i ge

02651-96000 / www.ing-brockmann.de

Los ging die Fahrt der SeniorenUnion Güls mit rund 20 Teilnehmern ab der Gül-
ser Brücke, zunächst auf die rechte Rheinseite und dann rheinabwärts bis zu dem 
malerischen Städtchen Linz. „Die bunte Stadt am Rhein“, so nennt sie sich selbst 
wegen der zahlreichen farblich und künstlerisch gestalteten Altstadthäuser, lockte 
mit Eisbechern und anderen Köstlichkeiten zu einer kurzen Rast. Von dort ging es 
dann weiter in die Brombeerschenke auf der Rheinhöhe über Leutesdorf gelegen. 
In gemütlicher Runde ließen sich alle die hervorragenden Brombeerprodukte von 
Brombeerkuchen über Bier mit Brombeersirup bis hin zum Brombeerlikör schme-
cken. Auch der Vorsitzende musste neidlos anerkennen, dass es noch andere Köst-
lichkeiten außer Eierlikör gibt.

Ausstellung zum Gülser Jubiläum wird vorbereitet
Heimatmuseum Güls richtet sich auf ein tolles Jubiläumsjahr

Das Heimatmuseum ist mitten in Arbei-
ten zur Vorbereitung der großen Aus-
stellung zum Jubiläum des Stadtteils 
Güls im Jahre 2025. Das Museumsteam ist 
emsig dabei, die Ausstellungsräume leer 
zu räumen, die Wandfarben neu aufzu-
tragen, in Stadt- und Landeshauptarchiv 
nachzuforschen, überhaupt Geschicht-
liches zum Stadtdorf Güls in Bibliotheken 
zusammenzutragen, Zeitzeugen zu be-
fragen und Anfragen an Museen, Gale-
rien, Privatleute zur Ausleihe bestimmter 
Exponate zu stellen, ein Konzept zu ent-
wickeln, wie die Ausstellungsstücke prä-
sentiert werden können, Vitrinen an-
fertigen zu lassen und, und, und. Eine 
vielfältige Arbeit also beschäftigt zurzeit 
den Vorstand des HMG und die Vereins-
mitglieder, die sich bereit erklärt haben, 
tatkräftig mitzuwirken.
Wie sich alles finanzieren lässt in einem 
ehrenamtlich geführten Museum, das es 
sich stets zum Ziel gesetzt hat, seine Be-
sucherinnen und Besucher kostenlos an 
Ausstellungen und Veranstaltungen teil-
nehmen zu lassen, ist eine dabei nicht un-
wichtige Herausforderung. Zumal es von 
Stadt oder Land ja keine regelmäßigen 
Förderungen gibt, das Museum in Geld-
dingen also ganz auf sich allein gestellt ist. 
Das Museumsteam ist deshalb sehr froh, 
über 80 Mitglieder zu haben, die durch 
ihren Mitgliedsbeitrag einen Sockelbetrag 
gewährleisten. Im Jubiläumsjahr ist das 
Ziel, das 100. Mitglied begrüßen zu kön-
nen. Je mehr Gülser, ja Koblenzer Bür-
ger und Bürgerinnen regelmäßig unter-
stützen, desto leichter wird die Arbeit 
fallen.
Wer Mitglied werden möchte, setzt sich 
einfach mit dem Heimatmuseum in Ver-
bindung oder lädt sich den Aufnahme-
antrag von der Homepage herunter: www.
heimatmuseum-guels.de/foerdern- 
unterstuetzen/mitglied-werden.html
Zuwendungen von Förderern und För-
derinnen machen es insgesamt mög-
lich, notwendiges Material wie Vitrinen 
oder Museumsleuchten anzuschaffen 
oder gar Exponate zur Gülser Geschichte 
dauerhaft anzukaufen. Auch Institutio-

nen unterstützen unsere Museumsarbeit 
tatkräftig, so beispielsweise die Heimat-
freunde, die es sich zur ehrenvollen Auf-
gabe gemacht haben, alle Aktivitäten der 
Vereine in Güls zum 1250-Jahr-Fest im 
nächsten Jahr zu koordinieren.
Betont werden soll an dieser Stelle noch-
mals, dass das HMG eigenständig plant 
und arbeitet und dass es nach wie vor 
interessierten Gülser Bürgern und Bür-
gerinnen offensteht, an der Jubiläums-
ausstellung mitzuwirken. Melden Sie 
sich einfach unter: info@heimatmu-
seum-guels.de oder telefonisch unter 
0174/7917829

Bis zur Ausstellungseröffnung im März 
2025 läuft noch viel Wasser die Mosel 
herunter, auch an ihren Zuflüssen wie 
dem Mühlbach.
An diesem Bachlauf, der heutzutage 
weitestgehend unterirdisch verläuft, 
fanden sich eine Reihe von Mühlen, die 
das Mühlbachtal zierten. In diesem Tal 
lebten einst viele Müller-Familien, die 

durch die körperlich fordernde Arbeit 
ihr Auskommen fanden.
Jahrtausendelang waren die Mühlen die 
wichtigsten Maschinen der Menschheit, 
so auch in Güls. Heute, wenn sie noch ste-
hen und nicht abgetragen wurden, sind 
sie weitestgehend romantische Bauwerke 
einer untergegangenen Epoche.
Das Heimatmuseum – als Gedächtnis des 
Ortes – wird Ihnen in der Ausstellung zei-
gen, welche Mühlenrelikte noch heute 
zu finden sind und wie das Gülser Müh-
lental sich im Laufe der Jahrhunderte 
veränderte. 
Vor genau hundert Jahren malte Peter 

Eckstein ein sehr idyllisches, besonders 
naturverbundenes Bild von der Engels-
Mühle. Die Anstrengungen der Müller-
Arbeiten sieht man diesem Bild ganz 
und gar nicht an. Die vom Heimat-
museum geplante und durchgeführte 
Jubiläumsausstellung wird Ihnen sicher-
lich mehr vom Leben im Mühlental ver-
raten. Klipp-klapp!

Peter Eckstein, Engels Mühle, 1925 © HMG

Einige Eltern der Kita Rappelkiste haben am Pfingst-
wochenende eine Baumbank auf dem Außengelände der 
Kita aufgebaut und noch einige Verschönerungsarbeiten 
erledigt. Die neue Sitzgelegenheit wurde vom Förderverein 
finanziert und bietet den Kindern ein schattiges Plätzchen 
unter unserem schönen Walnussbaum. Die Kinder haben 
mit Eimern, Schaufeln und dem Transport der Geräte und 
Sand tatkräftig mitgeholfen. So wurde aus dem verregneten 
Pfingstsamstag ein kleiner Familienarbeitstag mit viel Spaß 
für Groß und Klein.

Frühling im Laubenhof
Blütenfest, Erdbeertag und musikalischer Nachmittag

Der Mai wurde im Seniorendomizil 
Laubenhof feierlich und stimmungsvoll 
gestaltet. 
Am 1. Mai fand ein Ausflug aufs Gülser 
Blütenfest statt: Bei bestem Wetter wur-
den dort von den Bewohnerinnen und 
Bewohnern kühle Getränke genossen, 
der Musik gelauscht und auch alte Be-
kannte begrüßt. Besonders für die Gülser 
Bewohner, die das Fest von früher ken-
nen, weckte der Besuch Erinnerungen 
an früher auf dem Blütenfest verbrachte 
fröhliche Stunden. Auch der Spaziergang 
vom Laubenhof zum Festplatz und zurück 
stellte eine schöne Abwechslung dar.
Nachdem das Gülser Blütenfest im Ort 
vorüber war, wurde auch im Senioren-
domizil selbst am 3.5. der Frühling bei 
einem hauseigenen Blütenfest feierlich 
begrüßt. Trotz wenig frühlingshaften Wet-
ters und der Verlegung des Festes nach 
drinnen, ließen sich die Bewohner die 
gute Laune nicht nehmen. Bei gutem 

Essen und Maibowle wurde geschunkelt, 
gesungen und sogar getanzt. 
Ein weiteres Mal wurde der Frühling 
bei einem „Erdbeertag“ am 16. Mai ze-
lebriert: Neben allerlei Wissenswertem 
rund um die Erdbeere wurden Geschich-
ten über die Erdbeere gehört und auch 
eine Bewegungseinheit zum Thema 
durchgeführt. Die Bewohner ließen 
sich natürlich auch Erdbeeren schme-
cken- sowohl in „echter“ als auch in Sü-
ßigkeitenform.
Schließlich rundete ein musikalischer 
Nachmittag mit Klaus Weber alias „Sound 
mit Klaus“ am 22.05., der durch die Kob-
lenzer Bürgerstiftung ermöglicht wurde, 
den ereignisreichen Monat Mai ab. Klaus 
Weber unterhielt die Bewohner mit Key-
board, Akkordeon und Trompete und lud 
durch die bekannten Lieder zum Mit-
machen ein. So konnte in fröhlicher Stim-
mung ein weiterer schöner Nachmittag 
verbracht werden.

Tischlein deck Dich – 
Frühstück für alle

Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Frühstück am Montag, den 1. Juli: Einfach 
gemeinschaftlich zusammensitzen, Kon-
takte knüpfen, Kontakte pflegen, von 9.00 
bis 10.30 Uhr in der Pfarrbegegnungs-
stätte.
Für Kaffee, Brötchen, Marmelade, Butter, 
Honig, Wurst- und Käsebelag sorgt das 
Planungsteam. Zur Deckung der Kosten 
steht eine Spendenbox bereit! 
Bitte gerne bis zum Donnerstag, 
den 27.  Juni anmelden, per E-Mail: 
tischleindeckdich2024@gmail.com oder 
telefonisch: Rudolf Demerath, 409263 - 
Angela Grütter 14324 - Georg und Siby-
ille Richter, Tel.: 401612.
Das ökumenische Vorbereitungsteam 
Güls der Pfarrei Koblenz links der Mosel 
freut sich auf Ihr Kommen. Übrigens 
„Tischlein deck Dich“ findet immer am 
ersten Montag des Monats statt.

Freundeskreis Koblenz
für Suchtkrankenhilfe

AWO-Haus Güls, Eisheiligenstraße 14

Gruppentreffen
jeden Montag (außer feiertags)

1. Gruppe 15.30 - 17.00 Uhr (Seniorengruppe)

2. Gruppe 18.30 - ca. 20.00 Uhr

Angehörige herzlich willkommen!
Neue Interessenten werden gebeten, sich vor einem Be-
such der Gruppe telefonisch oder per Mail anzumelden.

Kontakt: Lothar, Tel.: 0175 1764751

E-Mail: freundeskreis-koblenz@arcor.de
Internet: www.freundeskreis-koblenz.info
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IHRE STEUERBERATER IN GÜLS, KOBLENZ & DER REGION

Walter Müller
Steuerberater

Andrea Buch
Steuerberaterin

Joseph-Funken-Straße 27, 56070 Koblenz-Bubenheim 
Tel. 0261 / 92 22 09-0

info@steuerberater-guels.de                           www.steuerberater-guels.de

Gerne begrüßen wir Sie zu einem ersten Gespräch auf eine Tasse Kaffee!

SPD Güls wählt Vorstand – Toni Bündgen bleibt Vorsitzender
Die jährliche Mitgliederversammlung 
des SPD-Ortsvereins Güls fand im Mai im 
Weingut Lunnebach statt. Ein besonderes 
Augenmerk lag auf der alle zwei Jahre 
stattfindenden Neuwahl des Vorstands. 
Zuvor gedachte die Versammlung dem 
im letzten Jahr verstorbenen Hans Nell, 
der als aktiver Politiker im Ortsbeirat und 
als Koblenzer Stadtrat die Geschicke in 
Güls lange mitgeprägt hatte.
Stadtrat Detlev Pilger informierte die über 
20 anwesenden Mitglieder über aktuelle 
kommunalpolitische Themen.
Toni Bündgen, der Vorsitzende des Orts-
vereins, ließ in seinem Rechenschafts-
bericht die Highlights des vergangenen 
Jahres Revue passieren. Besonders stolz 
sei er, dass bei der Jahreshauptver-
sammlung im April 2023 11 Kandidie-
rende für den Ortsbeirat und sechs Kandi-
datinnen und Kandidaten für den Stadtrat 
aufgestellt werden konnten, was in Zei-
ten steigender Ansprüche und Politik-
verdrossenheit nicht selbstverständlich 

sei. Die Präsenz des Ortsvereins in den 
neuen Medien, wie der Webseite spd-
guels.de und auf Facebook, werde gut 
angenommen. Aktivitäten wie die Teil-
nahme an Veranstaltungen der Gülser 
Vereine (z.B. Schützenfest), Osterstand 
in der Gulisastraße oder Glühweinstand 
beim Adventsbasar des Ortsrings, Hey-
erbergfest oder der gut besuchte Dorf-
spaziergang in Bisholder mit Peter Kalter 
zeigten die Verwurzelung des Politikver-
eins im Ort. Darüber hinaus gab es wie-
der mehrere Ausgaben der SPD-Zeitung 
Gülser Echo, den monatlichen Stamm-
tisch und verschiedene „SPD hört zu“-
Veranstaltungen, die schon Standard 
geworden seien, und letztes Jahr noch 
eine gemeinsame Fahrt nach Berlin, die 
ein besonderes Highlight darstellte. Die 
zahlreichen SPD-Anträge im Ortsbeirat 
zu verschiedenen kommunalpolitischen 
Themen, wie z.B. der Weiterentwicklung 
des Gülser Sportgeländes, einer Outdoor-
Fitnessanlage, der Tischgarnitur am Bis-

holderer Buswendeplatz sowie der Ver-
kehrs- und Parksituation am Sportplatz/
Tennisplatz, wurden ebenfalls positiv 
hervorgehoben.
Nach dem Bericht der Revisor*innen, dass 
die Kassenprüfung eine einwandfreie 
Kassenführung ergeben hatte, wurde die 
Entlastung des Vorstands beantragt. Die 
Anwesenden folgten dem einstimmig. 
Bei der anschließenden Vorstandswahl 
wurde Toni Bündgen mit nur einer Ent-
haltung in seinem Amt bestätigt. Sand-
ra Gärtner und Doreen Werth wurden 
als stellvertretende Vorsitzende gewählt. 
Ralf Zipper bleibt Kassierer und And-
reas Schmitz übernimmt das Amt des 
Schriftführers. Als Beisitzer wurden An-
gelika Casselmann, Detlev Pilger, Achim 
Böttcher, Horst Gärtner sowie die neuen 
Vorstandsmitglieder Matthias Werth und 
Stephanie Kreuter gewählt. Alfred Weber 
und Pascal Klingmann sind die neuen 
Kassenprüfer.
Anstelle der Ehrungen für langjährige 
treue Mitgliedschaft, die zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachgeholt werden, da 
die zwei betreffenden Mitglieder leider 
verhindert waren, konnten Detlev Pilger, 
der Stadtverbandsvorsitzende der SPD 
Koblenz und Ortsvereinsvorsitzender Toni 
Bündgen die Genossin Stephanie Kreu-
ter offiziell neu im Ortsverein begrüßen 
und ihr das rote Parteibuch überreichen.
Abschließend dankte der wiedergewählte 
Vorsitzende Toni Bündgen den Mit-
gliedern für die Teilnahme und ihre ge-
leistete Arbeit. Besonders hob er noch 
den Einsatz von Pascal Klingmann hervor. 
Der ehemalige 2. Vorsitzende, der auch 
als Schriftführer und zuvor als Kassierer 
aktiv gewesen war, freute sich über das 
Lob und bedankte sich für das Vertrauen 
der vergangenen Jahre und den konst-
ruktiven sozialdemokratischen Geist im 
Ortsverein Güls.

Der neue Vorstand der SPD Güls (v.l.): Matthias Werth, Detlev Pilger, Ralf Zipper, 
Doreen Werth, Sandra Gärtner-Schmidt, Stephanie Kreuter, Toni Bündgen, Angelika 
Casselmann, Achim Böttcher, Andreas Schmitz, Horst Gärtner

Rechtzeitig zur Badesaison 2024 konnten Dank des Engagements des ehemaligen 
Baudezernenten Bert Flöck und der Gülser CDU durch das Grünflächenamt der Stadt 
Koblenz jetzt zwei Mobiltoiletten am „Gülser Badestrand“ im Moselbogen aufgestellt 
werden. Die Aktion hatte sich durch das Hochwasser über Pfingsten etwas verzögert. 
Sie stehen mittig am oberen Weg und ermöglichen es den Erholungssuchenden ihre 
Notdurft ordnungsgemäß zu verrichten. Nach der Saison 2024 wird dann über eine 
endgültige Lösung entschieden. Die CDU Güls bittet alle Besucher ein offenes Auge 
zu haben, um Missbrauch und Vandalismus zu verhindern.

Aus dem Gülser Ortsbeirat
Aus der Ortsbeiratssitzung vom 
06.05.2024 berichtet Hans Ternes, 
GRÜNE Güls.

Zur letzten Sitzung des Ortsbeirats in 
dieser Wahlperiode hatte der Ortsvor-
steher Hans-Peter Ackermann am 6. 
Mai geladen.
Zur Erinnerung: seit 2019 gehören dem 
Ortsbeirat je vier gewählte Vertreter/-
innen von CDU und SPD sowie drei 
Vertreter/-innen von Bündnis90/Grüne 
an. Das kann nach dem 9. Juni ganz 
anders aussehen, denn immerhin be-
werben sich erstmals sechs Parteien 
bzw. Wählergruppen um die Sitze im 
Ortsbeirat. Woher dieses gestiegene 
Interesse an diesem Gremium und 
der politischen Arbeit in und für Güls 
kommt, weiß man nicht genau, aber 
ein gutes Zeichen ist es allemal.

Zur letzten Sitzung: Die Tagesordnung 
war übersichtlich und relativ schnell 
abgearbeitet:

TOP 1: Die SPD beantragte eine Be-
schilderung des Parkplatzes am Gül-
ser Wald, der eigentlich für Wande-
rer und Erholungssuchende gedacht 
ist, aber immer häufiger auch als 
Übernachtungsplatz von schweren 
LKW genutzt wird. Da weder der 
Untergrund noch die sanitäre Situ-
ation dafür geeignet ist, sodass es 
in den angrenzenden Grünflächen 
regelmäßig zu eher unappetit-
lichen Zuständen kam, wurde eine 
Beschilderung durch die Stadt be-
antragt, die ein Verbot für LKW über 
3,5 t vorsieht. Der Antrag wurde ein-
stimmig beschlossen.

TOP 2: Die Verwaltung erbat die Zu-
stimmung des Ortsbeirats für ihr An-
liegen, die B 416 an der Mosel zwi-

schen Ortseingang / In der Laach 
und Eisenbahnbrücke in „Mosel-
weinstraße“ umzubenennen, damit 
auch die Tankstelle eine ordentliche 
Adresse hat. Der Ortsbeirat stimmte 
einstimmig zu.

TOP 3: Erweiterung des Fußballplatzes: 
Sowohl die Verwaltung als auch der 
Ortsvorsteher sind weiterhin bemüht, 
die Erweiterung voranzubringen. Es 
sind aber zurzeit noch einige Vor-
arbeiten zu erledigen, damit die Be-
dingungen für eine Verwirklichung der 
Pläne erfüllt werden.

TOP 4: Die Verwaltung plant einen 
(kleinen) Übernachtungsplatz für 
Wohnmobile auf dem ehemals als 
Busparkplatz konzipierten Parkplatz 
„Am Turnerheim“. Es sollen zunächst 
vier Plätze geschaffen werden, die 
auch bewirtschaftet werden (es muss 
also eine Gebühr entrichtet werden). 
Auch hier stimmte der Ortsbeirat ein-
stimmig zu.

TOP 5: Nach einer erneuten Diskussion 
über die immer noch unausgereiften 
Pläne der Stadt bezüglich des Bühnen-
hauses dankte der Ortsvorsteher dem 
Ortsbeirat für die gute Zusammen-
arbeit in der letzten Wahlperiode und 
lud die Mitglieder zu einem kleinen 
Umtrunk in eine bekannte Gülser Gast-
stätte ein. 

Auch für mich, als selbst ernannten 
Berichterstatter aus dem Ortsbeirat, 
endet die Wahlperiode. Ich hoffe mit 
meinen Artikeln im Gölser Blättche 
die Arbeit dieses Gremiums ein wenig 
transparenter gemacht zu haben. Je 
nach Wahlergebnis wäre es mir auf 
jeden Fall eine Ehre, auch diesen „Ser-
vice“ weiter zu leisten.

Auch auf Gleis 1 stufenlos einsteigen
Gülser FDP fordert barrierefreien Ausbau des Bahnhaltepunkts

Die Freien Demokraten in Güls setzen sich 
für den barrierefreien Ausbau des Bahnhofs 
in Güls ein. Dazu zählen unter anderem die 
stufenfreie Erreichbarkeit der Bahnsteige 
und das stufenlose Einsteigen in den Zug. 
„Zwar gibt es bereits eine Rampe zu Gleis 
2, doch die anderen wichtigen Elemente 
eines barrierefreien Bahnhaltepunktes 
fehlen noch vollständig“, betont David 
Hennchen, Spitzenkandidat zur Gülser 
Ortsbeiratswahl.
Hubertus Hacke, ebenfalls Kandidat für den 
Gülser Ortsbeirat, unterstützt Hennchens 
Aussagen: „Die Treppen sind für Rollstuhl-
fahrer ein Hindernis, aber auch für Kinder-
wagen und Fahrräder ein Ärgernis. Eine 
Rampe würde hier eine erste deutliche 
Erleichterung schaffen. Sie kann jedoch 
nur ein erster Aufschlag sein, barrierefrei 

ist der Bahnhof damit noch nicht.“
Die Liberalen fordern kurzfristige Maß-
nahmen, die im Vergleich zum Status Quo 
Verbesserungen darstellen. Die Stadt solle 
auf die Bahn zugehen und provisorische 
Lösungen erörtern, bis der Haltepunkt 
vollständig barrierefrei ausgebaut wer-
den kann.
Christian Kipping, der verkehrspolitische 
Sprecher und Vorsitzende des FDP-Orts-
verbandes Koblenz NordWest, ergänzt: 
„Wir kennen die Probleme am Bahnhalte-
punkt Güls und die langfristigen Pläne der 
Bahn. Daher fordern wir auch kurzfristige 
Maßnahmen, wie eine Rampe, schnellst-
möglich umzusetzen.“
Die Freien Demokraten werden sich weiter-
hin mit Nachdruck für einen barrierefreien 
Bahnhaltepunkt in Güls einsetzen.

Gülser Husaren
beim Ehrenamtsfest

Die Gülser Husaren sind gerne der Ein-
ladung des Oberbürgermeisters David 
Langner zum Ehrenamtsfest im Rahmen 
des Kaiserin-Augusta-Fests in den Rhein-
anlagen gefolgt.

Für das leibliche Wohl wurde bestens ge-
sorgt und es wurde ein unterhaltsames 
Rahmenprogramm an der Konzert-
muschel geboten. Auch Willi und Ernst 
waren zu Gast und stellten sich spontan 
zum Gruppenfoto zur Verfügung.

Brand auf Camping-
platz im Moselbogen

In den frühen Morgenstunden des 2. Juni 
kam es zu einem Gebäudevollbrand auf 
dem Campingplatz in Güls.
Das Feuer konnte durch mehrere Angriffe 
schnell unter Kontrolle gebracht wer-
den. Um Glutnester zu erreichen musste 
das Dach und die Wände geöffnet wer-
den. Im Einsatz waren die Wachen 1 und 
3 der Berufsfeuerwehr sowie die Frei-
willige Feuerwehr Güls. Es kam zu kei-
nem Personenschaden, und der Einsatz 
war nach rund drei Stunden beendet..
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Tagespflege                                                                                                         

tagsüber in angenehmer Runde, abends daheim 
Eine Alternative zum Altenheim
Die Tagespflegegäste werden

 …morgens zu Hause abgeholt
 …tagsüber fachgerecht betreut und pflegerisch versorgt
 …abends wieder zur eigenen Wohnung gebracht

Lernen Sie unser Haus bei einem kostenlosen Schnuppertag kennen
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Betreuungs- und Begegnungszentrum für Senioren
Haus im Rebenhang
Krambachweg 8
56333 Winningen      Tel. 02606 -9210-0    Fax: 02606 9210-26                 www.stiftung-bethesda.de

Großer Einsatz für tolle Veranstaltung
Maifest der Gülser AWO erfreut viele Besucher

Hermann Schäfer begrüßte die zahlreich 
erschienen Gäste und dankte dem gesam-
ten Helfer(innen)-Team für ihren großen 
Einsatz, der eine solche Veranstaltung erst 
möglich mache.
Das traditionelle Maifest begann in der 
voll besetzten, schön hergerichteten Be-
gegnungsstätte mit Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen. Wegen der an-
genehmen Temperaturen und des trocke-
nen Wetters wurde die Veranstaltung an-
schließend auf den bestens vorbereiteten 
Plätzen im Freien fortgesetzt. 
Die Mitglieder und Freund(innen) der 
AWO sorgten im Außenbereich für beste 
Stimmung und wurden vom Küchen- und 
Service-Team verwöhnt.
Musikalischer Höhepunkt war der Auftritt 
des jungen Gülser Nachwuchssängers Ri-

chard Geldner, der, nur von seiner Gitarre 
begleitet, mit großartiger Stimme und 
ausdrucksvollem Gesang alle Besucher 
begeisterte. Erst recht, als er deutsche 
und englische Klassiker aus den 50er bis 
in die 80er Jahre interpretierte. Spätestens 
bei „Marmor, Stein u. Eisen bricht“ sangen 
alle mit! Mit großem Beifall wurde Richard 
nach zwei Zugaben verabschiedet  
Belohnt wurde die Besucher am frühen 
Abend von unseren „Grillmeistern“ mit 
leckeren Bratwürsten und Kartoffelsalat 
aus eigener Herstellung.
Bei einem guten Tropfen Wein, einer Mai-
bowle, einem kühlen Bier und allerlei 
erfrischenden Getränken ging ein ge-
lungenes Maifest seinem Ende entgegen.
Alle freuen sich schon auf das AWO-Som-
merfest am 7. Juli.

Wolfskaulstraße
Die Wolfskaulstraße gehört zu den älteren Straßen von Güls. Sie führte einst aus dem mittelalterlichen 
Dorf heraus in Richtung Bassenheim. Möglicherweise gab es im unteren Stück irgendwo ein Tor der alten 
Dorfbefestigung. Eine alte Verbindung zwischen der Planstraße und der Wolfskaulstraße ist das Giere-
pättchen, das durch die alte Flur „im Gieren“ führte und bereits auf einer Karte aus dem frühen 19. Jahr-
hundert zu sehen ist. Auf derselben Karte taucht auch bereits der Name Wolfskaulstraße auf. Benannt ist 
sie wohl nach einer sogenannten „Wolfskaule“ oder „Wolfskuhle“. Dieser Begriff bezeichnet eine getarnte 
Fallgrube, mit der in früherer Zeit Wölfe gefangen wurden. Grund dafür war, dass Wölfe eine Bedrohung 
für das Vieh der Bauern und teils auch für Menschen waren. In der älteren Gülser Bevölkerung gibt es 
heute noch Geschichten über problematische Begegnungen mit Wölfen. Im frühen 19. Jahrhundert wurde 
laut Berichten in Güls ein Mann von einem tollwütigen Wolf gebissen. Wo genau im Bereich der Straße 
die Wolkskaule war, und wann genau dies war, ist heute aber nicht ganz geklärt.

Gülser Straßennamen

Zum guten Schluss
Die Wolfskaulstraße ist die letzte Straße von Güls 
und Bisholder, die von dem Historiker Marc Holz-
heimer (Bild rechts) im Gölser Blättche beschrieben 
wird. Der historische Stammtisch der Gülser CDU 
hatte es sich zur Aufgabe gemacht, über die Be-
deutung und Herkunft der Gülser und Bisholderer 
Straßennamen zu recherchieren und im Gölser 
Blättche  zu veröffentlichen. Die große Resonanz 
war schon erfreulich, gerade die Anwohner in den 
erklärten Straßen waren dankbar und interessiert. 
Über die Homepage des Gölser Blättchens können 
Interessierte Leser immer mal wieder nachschauen. 
Vielen Dank an Marc Holzheimer und das Team vom historischen Stammtisch!

Sanitär- und Heizungsbau

Jörg
Kreuser
Meisterbetrieb
Gas
Heizung
Sanitär
Solaranlagen

Bienengarten 29
56072 Koblenz-Güls
Tel. (02 61) 40 34 41

j.kreuser-ko@t-online.de

Balkon- und
Terrassensanierungen

„Da simma dabei! Dat es prima!“

In unserem Ort da ist was los,
Feiern schreiben wir hier groß,

das liegt an intakter Vereinskultur,
am guten Wein und schöner Natur.

Allein im Wonnemonat Mai,
fand kein Ende die Feierei.

Das Blütenfest ganz oben steht,
und so es munter weiter geht.
Bei Wein, Gesang und Schwof,
öffneten die Winzer ihren Hof,
Weinproben wurden offeriert,
und der Neue Wein probiert.

Als Einladung wurde geschrieben,
„Pop-Up Weinbar Kilometer 7“.

Der „Wackeler“ wird Jubilar,
ihn gibt’s seit 150 Jahr,

und er es sich nicht nehmen lässt,
geladen wird zum „Poppegässer-Fest“.

Der Wochenmarkt wurde an Jahren vier,
aber hallo, das wird gefeiert hier.
Die AWO zu einem Maifest läd,

bei der Senioren Union die Post ab geht,
im Begegnungsstätten-Programm,

steht Frühstück „Tischlein deck dich“ an.

Die Feier-Termine reißen nicht ab,
doch „Feierbiester“ machen nicht schlapp.
Gäbe es eine Häufigkeits-Feier-Tabelle,

wäre Güls auf alle Fälle,
ziemlich weit oben mit dabei,

hinter Winningen auf Platz zwei.

Volker Kasulke

Danke Freddy!
Der BSC 1950 Güls e. V. möchte sich, stell-
vertretend für alle Schiedsrichter, bei Fre-
deric Lotzer für sein Engagement beim 
BSC bedanken. Ohne ihn und all die an-
deren Schiedsrichter wären Fußballspiele 
im Amateurbereich nahezu unmöglich.

Freddy hat das Fußballspielen beim BSC 
erlernt. Bereits im frühen Jugendalter hat 
er für sich festgestellt, dass er einen be-
sonderen Spaß daran hat, Spiele als Un-
parteiischer zu leiten und gleich seine 
Ausbildung beim Fußballverband ab-
solviert. Parallel war er auch als Trainer im 
Jugendbereich für den BSC tätig.
Freddy gehört zur jungen talentierten 
Garde im Kreis Koblenz. Der 19-jährige 
durfte kürzlich das Spitzenspiel in der 
A-Klasse zwischen dem SC Grün-Weiß 
Vallendar und TuS Niederberg-Fußball 
leiten, unaufgeregt und lässig, so wie 
man ihn kennt. Selbstverständlich richtet 
sich der Dank an alle Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichter, insgesamt vier pfeifen 
zur Zeit für den BSC Güls. Der jüngste im 
Bunde ist Hendrik Buckler, der im Alter 
von 12 Jahren die Schiedsrichterprüfung 
mit Bravour bestanden hat. Wer ebenfalls 
Lust hat, Schiedsrichter zu werden, kann 
sich gerne beim BSC melden.
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Facebook und Instagram

facebook.com/cafehahn
@cafehahn_koblenz

Tel. 0261-42302
www.cafehahn.de

13.06. RHEINPULS -
THE LOVE BEATLES

15.06. RHEINKLANG
THE JOHNNY CASH
EXPERIENCE

16.06. VON WEGEN LISBETH

20.06. RHEINPULS
INTERSTELLAR
OVERDRIVE

21.&22.06. VÖLKERBALL

27.06. RHEINPULS
THE WILD BOBBIN'
BABOONS

04.07. RHEINPULS
MERCY STREET

11.07. RHEINPULS
THINKING OUT LOUD

13.07. RUDELSINGEN

17.07. GIANT ROOKS

18.07. RHEINPULS
DIE TOTEN ÄRZTE

24.07. THE DIRE STRAITS
EXPERIENCE

25.07. RHEINPULS
MAFFAY PUR

01.08. RHEINPULS
SLOWHAND

02.08. GOLDPLAY.LIVE

03.08. BOSSE

03.08. RHEINKLANG
B.B. &
THE BLUES SHACKS

08.08. RHEINPULS
STINGCHRONICITY

10.08. SAHNEMIXX

11.08. CHRIS DE BURGH

15.08. RHEINPULS
MARIUZZ

17.08. SMOOTH OPERATORZ

17.08. HELGE SCHNEIDER

22.08. RHEINPULS
BOSSTIME

24.08. PARTY ANIMALS BAND

29.08. RHEINPULS
IT'S ALL PINK

31.08. JEREMIAS

31.08. RHEINKLANG
ROX

05.09. RHEINPULS
BOUNCE

07.09. IN EXTREMO

13.09. DIETER BOHLEN

14.09. KASALLA

WELTMUSIKFESTIVAL
HORIZONTE
19. bis 21.07.

FESTUNGSSOMMER

GAUKLERFESTUNG
19. bis 21.07.

NACHHALTIGKEIT...  beziehen Sie Ihre Polstermöbel neu!

Altes und Neues kombinieren. Preiswert 
und gut. Neubezug in Stoff und Leder, 
Holzarbeit und Reparaturen.

56743 Mendig · Brauerstraße 10
Tel. (02652) 4206 · Fax 4207 · info@wilhelm-hanstein.de

Zweite Mannschaft
Nach dem 3:1 Auswärtssieg beim VfR 

Salisso Bad Salzig, waren 
die Jungs überglück-

lich über das Er-
reichte in der 
Saison 2023/24. 
Wer hatte damit 
gerechnet, ein 
hochverdienter 4. 

Platz in der Kreis-
liga-C13. Nach dem 

Wegfall der D-Klassen, 
spielte man in diesem Jahr 

in der C-Klasse. In der Rückrundentabelle 
steht man am Ende sogar auf einem star-
ken 3. Platz, vor den Teams vom Winninger 
Turnverein 1891 e.V. und dem SV Wald-
esch. Ein Dank geht an dieser Stelle an 
Dennis Philippsen, Maurice Brüseke, Mar-
cel Meinerz, den aktuellen Trainer Darren 
Piggot und die Torwart-Trainerin  Annika 
Semper. Hier noch ein paar Fakten: Die 
meisten Saisoneinsätze, nämlich 24, hatte 
Nick Hoffart. Er sicherte sich zudem die 
interne Torjägerkanone mit zehn Treffern.
Erik Vokuhl und Markus Lehnertz er-
zielten je neun Treffer. Die meisten Ein-
satzminuten weist Walter Becker unser 
Abwehrchef auf (2070 Spielminuten). 
Ebenfalls zu erwähnen ist die Fairness Ta-
belle, auf der das Team auf dem 5. Platz 
steht, ohne in der gesamten Saison einen 
Platzverweis bekommen zu haben.

Die Zuschauer hatten sichtlich Spaß beim Konzert der Band 
Rhythm‘n Booze aus Moselweiß.

BSC Güls feiert erfolgreiches Familienfest
Faire Spiele und tolles Wetter sorgten für eine gute Atmosphäre

Auf dem Sportplatz des BSC Güls fand 
vom 8. bis 12. Mai das 4. Familienfest statt. 
Da der Wettergott wohl ein Fußball-Fan 
ist, konnte das gesamte Wochenende 
bei bestem Wetter begangen werden. 
Für das leibliche Wohl in flüssiger und 
fester Form war, wie immer, bestens ge-
sorgt. Für die kleinen Gäste stand eine 
Hüpfburg sowie ein aufblasbarer Fuß-
ball-Cage bereit.
Zum Auftakt am Mittwochabend emp-
fing die bereits vor dem Spiel als Meister 
feststehende A-Jugend die JSG Limestal. 
Hier konnte man mit einem 4:1 Heimsieg 
die Runde erfolgreich abschließen. Herz-
lichen Glückwunsch dazu!
Der Vatertag startete bereits Vormittags 
mit einem D-Jugendturnier, im Anschluss 
wurde das traditionelle Dorfturnier aus-
getragen. Bei einem sehr lustigen und 
fairen Turnier konnte sich der FC Neu-
baugebiet als Sieger durchsetzen.
Den Beginn der Vatertagsfeierlichkeiten 
gestaltete der Musikverein St. Servatius 
Güls mit einem Platzkonzert. Auch wurde 
während der Vatertagsparty am Bier-
wagen ein Stubbi-Pokal „ausgespielt“. 
Zu diesem Event waren sogar Gruppen 

aus Trier-Ehrang und aus Bielefeld an-
gereist. Bei bestem Wetter wurden viele 
neue Freundschaften geknüpft und aus 
einer Laune heraus eine Spende für das 
Kinderhospiz Koblenz in Höhe von ca. 
300,- € gesammelt. Den Stubbi-Pokal 
hat sich dann die Gruppe aus Bielefeld 
gesichert.
Am Freitag fand ein Bambini- sowie ein F-
Jugendturnier statt. Hier hatten alle Kin-
der riesigen Spaß und haben sich die Me-
daillen redlich verdient. Direkt danach 
stand ein Turnier mit elf Alt Herren-Mann-
schaften auf dem 
Programm. Das 
sehr faire Turnier 
wurde durch eine 
schwere Verletzung 
überschattet. (Gute 
Besserung nochmal 
nach Kaltenengers!) 
Im Finale konnte 
sich dann die AH-
Mannschaft des 
BSC Güls mit einem 
3:0 gegen Horres-
sen den verdienten 
Sieg sichern!

Am Samstag fanden noch weitere Jugend- 
sowie Seniorenmeisterschaftsspiele statt.
Abends stand das Highlight des Wochen-
endes an: Ein Livekonzert der Moselweißer 
Band „Rhythm‘n Booze“. Die Band gab 
rund drei Stunden alles auf der Bühne und 
hatte das Publikum im Handumdrehen für 
sich gewonnen. Es war ein tolles Konzert!
Am Sonntag fand zum Abschluss des lan-
gen Wochenendes noch ein E-Jugend-
turnier statt. Hier waren viele Kinder 
und Familien mit dabei und erlebten 
einen schönen und fairen Ausklang des 
Familienfestes.
Es war ein gelungenes und sehr schö-
nes Familienfest. Der BSC Güls bedankt 
sich bei allen Besuchern, Helfern, Fuß-
ballern, Sponsoren und Unterstützern, 
die zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben. Weiter gilt auch ein 
großes Dankeschön allen Mitgliedern, 
die bei den umfangreichen Auf- und 
Abbauarbeiten geholfen haben! Die 
Verantwortlichen freuen sich  bereits 
auf das nächste Jahr. Dann steht das 
75-jährige Jubiläum des BSC an. Die 
Planungen laufen bereits...

Trainer gesucht
Der BSC 1950 Güls e. V. sucht für die kom-
mende Saison 2024/2025 und gerne dar-
über hinaus junge, engagierte Trainer für 
die D-Junioren.
Erste Er fahrungen im leistungs-
orientierten Jugendbereich sollte man 
bereits gesammelt haben. Der BSC 
sucht erfahrene Trainer, die eine neue 
Herausforderung suchen und sich aktiv 
in die Weiterentwicklung des Vereins ein-
bringen möchten. Ein Basisschein, C-Li-
zenz oder B-Lizenz ist von Vorteil. Wer 
Spaß und Freude am Fußball hat, sich 
gerne in einem Verein einbringen möch-
te, motiviert, kooperativ und engagiert 
ist und gerne Teil der Fußballfamilie sein 
will meldet sich mit einer kurzen Vor-
stellung der eigenen Person per E-Mail 
an: bsc-jugendleiter@web.de

Erste Mannschaft
Auf einem starken 5. Tabellenplatz be-
enden die Fußballer der 1. Mannschaft 
des BSC 1950 Güls e. V. die Saison in der 
Kreisliga B6.
Zum Abschluss der Saison gewinnt das 
Team das Auswärtsspiel beim Tabellen-
dritten SG Nauort mit 7:3. Die Tore für Güls 
erzielten Nino Lukas (3), Niklas Pohl (2) 
und Kerim Arslan (2). Ein starkes Spiel und 
eine überragende Mannschaftsleistung. 
Trainer Cihan Akkaya: „Ein verdienter Sieg 
auch in der Höhe. Über die drei vermeid-
baren Gegentore haben wir uns geärgert, 
dennoch waren wir mit dem Gesamt-
ergebnis zufrieden. Das am letzten Spiel-
tag noch so viel „Zug“ im Spiel war, spricht 
für den Charakter dieser Mannschaft. Ein 
sehr engagiertes Match. Wir wollten die 
Saison unbedingt mit einem Sieg be-
enden und die Jungs haben alles dafür 
gegeben. Ich bedanke mich bei allen 
Zuschauern, die uns in dieser Saison bei 
den Heimspielen aber vor allem auch in 
den Auswärtsspielen unterstützt haben. 
Ein weiterer Dank gilt meiner Mannschaft 
und meinem Trainerteam.“
Hier noch ein Paar Zahlen und Fakten 
zur Saison:
• Mit 80 Toren stellt man in dieser Saison 

die drittbeste Offensive der Liga.
• In der Rückrundentabelle landet man 

auf dem 3. Tabellenplatz.
• Die meisten Einsätze absolvierte Luka 

Pooschen (26), die meisten Spiel-
minuten bestritt Yannick Sperber (2145 
Minuten).

• Die meisten Tore schoss Niklas Pohl 
(21 Tore), gefolgt von Nino Lukas (16 
Tore) und jeweils 6 Tore Kerim Arslan, 
Björn Otte und Yannick Sperber.

• Insgesamt kamen 33 Spieler zum Ein-
satz.

• Fünf A-Jugend Spieler haben das Team 
in dieser Saison unterstützt: Tobias, 
Luca, Max P., Max M. und Tim.

Die Verantwortlichen des BSC Güls be-
danken sich bei allen Spielern, Betreuern, 
Fans und Sponsoren für eine großartige 
Spielzeit und freuen sich auf die neue 
Saison.

Karriereende
Beim letzten Heimspiel der ersten Mann-
schaft des BSC 1950 Güls e. V. wurden 
gleich vier Spieler verabschiedet. Keeper 
Kevin Koch, Michael Pandorf, Alexander 
Geil und Matthias Manstein beenden ihr 
Karriere bei der ersten Mannschaft.

A-Junioren im Finale
Die A-Junioren gingen hoch motiviert 
und fokussiert in das Pokalhalbfinale in 
St. Sebastian gegen die A-Junioren der 
JSG Rheindörfer. Vor rund 100 Zuschauern 
war von Beginn an deutlich zu erkennen, 
dass es an diesem Abend nur einen Ge-
winner geben kann: den BSC Güls! Das 
Finale in Weißenthurm am 7. Juni wollten 
alle unbedingt erreichen. Trotz dem Feh-
len vieler Stammkräfte wurde das Spiel 
durch eine geschlossene Mannschafts-
leitung mit 11:0 souverän gewonnen. 
Besonders sei zu erwähnen, dass vier 
B-Jugendliche ausgeholfen haben und 
dabei überzeugen konnten. Man of the 
Match war Max Mader, der fünf Treffer er-
zielte. Die weiteren Tore erzielten Lukas 
Pohl (2), Lasse Reichert, Dominik Gela, 
Serxhio Dhoraj und Til Zimmermann.
Der Finalgegner wird die JSG Nieder-
werth sein, die sich 7:1 gegen den VfR 
Eintracht Koblenz Fußball durch-
setzen konnte. Das Trainerteam um 
Sascha Steffes und Tim Wecker ist 
überaus stolz auf die gezeigte Leis-
tung des Teams und möchten die 
erfolgreiche Saison im Finale krönen.

Bei der Jungweinprobe im Weingut Lunnebach an Pfingsten war wieder richtig 
was los. Die Besucherinnen und Besucher ließen sich die Weine des neuen Jahr-
gangs schmecken. Jetzt freuen sich Karsten Lunnebach und das ganze Team auf das  
22. Hoffest, das in diesem Jahr vom 12. bis 14. Juli gefeiert wird. 

Am Muttertag hatten die Koblenzer Winzer wieder zur Frühjahrsweinprobe ein-
geladen. Neben drei Winzern aus Lay waren unsere Gülser Winzer vom Weingut Hähn, 
Weingut J. Müller, Weingut Lunnebach und Weingut Spurzem sowie die Blüten- und 
Weinkönigin Josephine und Prinzessin Julia dabei. Eine sehr schöne Veranstaltung 
mit vielen leckeren Weinen rund um den Schängelbrunnen. 
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T E R M I N E

04.07.  Donnerstag

14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

05.07.  Freitag

15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

07.07.  Sonntag

10.00 Uhr Kinderkirche  
 Pfarrkirche St. Servatius Güls 

10.30 Uhr Fußwallfahrt der Pfarrgemeinde- 
 Treffpunkt Alte Kirche

11.00 Uhr Sommerfest der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

08.07.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

10.07.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

11.07.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

12.07.  Freitag

15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

ab 18 Uhr 22. Hoffest  
 Weingut Lunnebach

13.07.  Samstag

ab 17 Uhr 22. Hoffest  
 Weingut Lunnebach

07.06.  Freitag
15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

19.30 Uhr Taizégottesdienst  
 Pfarrkirche St. Servatius

08.06.  Samstag
17-22 Uhr 150 Jahre Familie Ackermann  
 Poppegässerfest  
 Poppenstraße

09.06.  Sonntag
8-18 Uhr Wählen gehen!  
 Kommunal- und Europawahl  
 Wahllokal in der  
 Kath. Pfarrbegegnungsstätte 

15-22 Uhr 150 Jahre Familie Ackermann  
 Poppegässerfest  
 Poppenstraße

10.06.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

11.06.  Dienstag
9.45 Uhr Besichtigung der Lotto-RLP-Zentrale 
 SeniorenUnion Güls  
 Ferd.-Sauerbruch-Str.2, Rauental

12.06.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

13.06.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

14.06.  Freitag
15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

15.06.  Samstag
11-13 Uhr Konzert des Jugendorchesters des 
 Musikvereins St. Servatius Güls  
 Pfarrbegegnungsstätte

18.00 Uhr Kirmesbaumaufstellung am Kapellchen 
     danach Kirmes in Bisholder - FzG Bisholder  
 Auf dem Hölzchen

16.06.  Sonntag

12.00 Uhr Kirmes in Bisholder - FzG Bisholder  
 Auf dem Hölzchen

17.06.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.06.  Mittwoch
14.30 Uhr Seniorennachmittag   
 Sitztanz mit Annette Frick  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr Mittwochsimpuls  
 Pfarrkirche St. Servatius

20.06.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

21.06.  Freitag
15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

ab 17 Uhr Johannes-Fest  
 Weingut J. Müller

22.06.  Samstag
11.00 Uhr Grüner (Müll-)Spaziergang  
 Treffpunkt Feuerwehrhaus

ab 15 Uhr Johannes-Fest  
 Weingut J. Müller

23.06.  Sonntag

14.00 Uhr Führung: Der lebendige Weinberg  
 Treffpunkt Weingut Lunnebach

ab 15 Uhr Johannes-Fest  
 Weingut J. Müller

24.06.  Montag
16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

26.06.  Mittwoch
13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

27.06.  Donnerstag
14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

28.06.  Freitag

15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

01.07.  Montag
9.00 Uhr Tischlein deck dich, Frühstück für alle  
 Pfarrbegegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

03.07.  Mittwoch
13.00 Uhr Seniorennachmittag   
 Halbtagesfahrt zur Burg Rheinfels  
 Treffpunkt Feuerwehrhaus

Gemeindebüro in der „alten Schule“
Gulisastraße 4 · 56072 Koblenz

Telefon: 0261 / 4 22 41

Ortsvorsteher: Hans-Peter Ackermann
Mobil: 0175 - 56 60 165

ortsvorsteher.guels@stadt.koblenz.de

Öffnungszeiten Sekretariat Anita Kirschner
Montag und Donnerstag: 14 - 16 Uhr

Mittwoch und Freitag: 9 - 11 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher
Montag: 16 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 11 - 12 Uhr
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T E R M I N E

ABFALL IN GÜLS
Güls 1 (Nord,einschl. Am Mühlbach)
Altpapier  27.06. / 18.07.
Gelber Sack 18.06. / 09.07.
Grünschnitt 05.07. / 09.08.

Güls 2 (Süd, einschl. Bisholder)
Altpapier  27.06. / 18.07.
Gelber Sack 18.06. / 09.07.
Grünschnitt 04.07. / 08.08.

Gulisa-Optik GmbH 
Gulisastraße 15 • Koblenz Güls

30 Jahre Gulisa Optik
Wir laden euch ein am 01. + 02.08.2024

mit uns zu feiern.
Es erwarten euch viele Überraschungen und 

für euer leibliches Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf euch.

Neues vom Gülser Wochenmarkt im Juni
Der Gülser Wochenmarkt geht in sein 5. Jahr! Die Verantwortlichen möchten an 
dieser Stelle noch einmal allen Kundinnen und Kunden und allen Marktleuten 
für ihre Treue danken. Es ist immer wieder schön zu hören, dass Gülserinnen 
und Gülser aus allen Altersstufen unseren Markt als Bereicherung für unseren 
schönen Heimatort empfinden. Aber wir wollen uns ja nicht auf unseren Lor-
beeren ausruhen. Schließlich ist die einzige „Lebensversicherung” eines sol-
chen Marktes, dass die Menschen verlässlich zum Einkaufen kommen, sodass 
die Marktbeschicker so viel verdienen, dass sie auch weiterhin lieber nach Güls 
kommen als andere Alternativen zu suchen. So haben wir auch aktuell wieder 
ein wenig an der Verbesserung und Erweiterung des Gesamtangebots ge-
arbeitet und Folgendes erreicht:

• Unser Bio-Geflügelhof Klein wird in Zukunft auch einiges an Produkten 
anbieten, was direkt zum Verzehr geeignet ist. So sind nun neben den Ge-
flügelfrikadellen auch gegrillte Hähnchenschenkel und gebratene Puten-
schnitzel im Angebot. Auch mit einem regionalen Milchlieferanten laufen 
Verhandlungen, aber das ist noch nicht spruchreif.

• Nachdem unser alter Messer- und Scherenschleifer in Rente gegangen ist, 
gab es immer wieder Anfragen, ob nicht ein Neuer an seine Stelle treten 
könnte. Wir haben die Anregungen aufgenommen und sind zuversicht-
lich, dass im Laufe des Monats Juni tatsächlich ein neuer Messerschleifer 
auf dem Gülser Wochenmarkt präsent sein wird.

Leider kann unser Spätzlemann Barny aus beruflichen Gründen immer noch 
nicht wiederkommen. Auch Don Terrino macht eine Sommer -  Suppenpause, 
was beides sehr schade ist.

Zum Schluss noch eine Bitte:  Wir freuen uns immer über Anregungen und 
konstruktive Kritik und möchten alle Kundinnen und Kunden bitten, uns bei-
des gerne zukommen zu lassen, damit wir noch besser werden können. Wir 
können nicht versprechen, dass wir alle Anregungen umsetzen, denn wir müs-
sen immer verschiedene Interessen unter einen Hut bringen, aber zumindest 
wohlwollend prüfen werden wir alles! Also nur Mut! Unsere Mailadresse: info@
guelser-wochenmarkt.de
Noch eins: unser Ziel ist unter anderem, dass auf dem Wochenmarkt möglichst 
nachhaltig eingekauft werden kann. Dazu gehört neben regionalem Vertrieb mit 
kurzen Wegen auch wo immer möglich das Vermeiden von Verpackungsmüll! 
Unsere Marktanbieter nutzen daher gern die von den Kundinnen und Kunden 
mitgebrachten Behältnisse. Auch hier gilt die Devise: Nur Mut! Immerhin können 
wir so gemeinsam einen (kleinen) Beitrag zum Schutz unserer Umwelt leisten.

Ihr und euer
Wochenmarktteam

Mehrere Generationen bastelten schöne Geschenke
„Papa, es kann nicht genug Glitzer haben!“ lautete die kreative Vorgabe

Wenn fünf Väter und drei Großeltern 14 
Kinder zwischen vier und zwölf Jahren 
im kreativen Tun unterstützen, kann es 
am Ende für alle nur erfolgreich werden. 
Das zeigte auch die Vater-/ Oma-/ Opa-
Kind Bastelaktion des KiJuFa-Teams im 
Mai in der Pfarrbegegnungsstätte ganz 
deutlich.
Nach einer kurzen Vorstellung der 
Bastelvorschläge, die alle schon als An-
schauungsobjekt vor gebastelt waren, 
ging es an den gut vorbereiteten Tischen 
auch schon los: Es wurde gehämmert, 
gebohrt, bemalt, Metall gebogen, Per-
len aufgereiht, in Liebe nachgedacht,… 
Auf diese Weisen entstanden Fotohalter, 

„Flipbooks“, Blumenstecker, Papierkränze 
und Nagelbrettchen-Aufhänger.
Während manche Kinder sich ganz aus-
giebig mit einem Objekt Zeit in der Ge-
staltung ließen, wollten andere möglichst 
viele Ergebnisse produzieren, wodurch die 
Anzahl der wunderschönen Ergebnisse 
am Ende  beachtlich war und die Väter und 
Großeltern zwischendurch froh über die 
Unterstützung von drei Jugendlichen aus 
der Jugendleiterrunde waren, die spon-
tan zum Helfen dazugestoßen waren.
Am Ende der zwei Stunden hoch kon-
zentrierten Treibens packten alle beim 
Aufräumen mit an und es wurde ein Ab-
schlussfoto mit den tollen Werken ge-

macht. Über die liebevoll gestalteten 
Ergebnisse werden sich wohl einige Men-
schen in naher Zukunft freuen dürfen. 
Die Materialien wurden vom Pfarrbüro 
bezahlt und auch die Schreinerei Hend-
gen gab ohne Zögern eine „Holzspende“, 
wofür sich das KiJuFa-Team und die Teil-
nehmer bedanken, da die ganze Aktion 
so kostenlos sein konnte.
Wer von den Teilnehmern gerne Fotos 
von dem Tag hätte, kann sich bei KiJuFa- 
Guels@gmx.de melden.

Unter der Fürstenwiese 4 a
56072 Koblenz-Güls

Telefon 0261 / 4 57 92


